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Üben für den großen Auftritt 
Sieben Schüler der Kreismusikschule nehmen am Regionalwettbewerb Jugend musiziert“ teil / 
Öffentliches Konzert am 18. Januar in der Kreisstadt 
 
 
Sieben Schüler der Kreismusikschule Parchim-Lübz nehmen Ende Januar am diesjährigen 
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ in Schwerin teil. Am 10. Januar stellten sie bereits Ausschnitte 
ihres Programms den Gästen des Kirchencafés in St. Marien zu Parchim vor. Eine weitere Kostprobe 
ihres Könnens geben die Wettbewerbsteilnehmer bei einem öffentlichen Konzert am 18. Januar um 19 
Uhr im Solitär der Kreisverwaltung.  
 
Martha, Julian, Henning, Paul, Sören, Lukas und Peter verbindet die Leidenschaft zur Musik. Alle sieben 
nehmen an der Kreismusikschule Parchim/Lübz Instrumentalunterricht. In diesen Tagen üben die Schüler 
besonders fleißig, denn Ende Januar wollen sie beim Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ in Schwerin ihr 
Können unter Beweis stellen. Der Wettbewerb, in diesem Jahr für solistische Beiträge der Streicher, für 
Schlagzeug und Akkordeon ausgeschrieben, stellt einen echten Höhepunkt dar, so Volker Schubert, 
stellvertretender Leiter der Kreismusikschule. „Schüler, die sich für die Teilnahme an diesem Wettstreit 
entscheiden, weisen nach der mehrmonatigen Vorbereitungszeit erhebliche Fortschritte auf. Intensives Arbeiten, 
das Einstudieren neuer Techniken und nicht zuletzt ein deutlich höheres Übungspensum verschaffen ihnen 
einen Leistungsvorsprung von mindestens einem halben Jahr“, weiß der Musikpädagoge.  
Während die Schüler mit Ehrgeiz und einigen Erwartungen dem Wettbewerb entgegen sehen, bleibt Volker 
Schubert gelassen. „Für mich sind weder Preise noch Punktezahlen entscheidend. Ich messe der intensiven 
Arbeitsphase im Vorfeld deutlich mehr Bedeutung bei. Mit 30 oder 45 Minuten Unterricht pro Woche lässt sich 
ein Wettbewerbsprogramm nicht aufbauen. Dafür müssen etliche Zusatzstunden absolviert werden. Das setzt 
ein großes Engagement unserer Musikpädagogen und enormen Fleiß bei den Schülern voraus“, sagt er. Dass 
es sich lohnt, zeigt der Erfolg der vergangenen Jahre: Immer wieder erreichten Musikschüler aus dem Landkreis 
Parchim erste, zweite und dritte Preise. Manche qualifizierten sich mit herausragenden Leistungen sogar für die 
Landes- und Bundeswettbewerbe von „Jugend musiziert“. 
 
Jüngster Wettbewerbsteilnehmer von der Kreismusikschule Parchim/Lübz ist in diesem Jahr Julian Apsel. Der 
Neunjährige aus Lübz lernt seit vier Jahren das Spiel auf der Violine. Schwer findet er das nicht. „Ich mag Musik 
eben“, beschreibt er seine Motivation, jeden Tag mindestens 45 Minuten zu üben. Mit Erfolg. Im vergangenen 
Jahr konnte er beim Wettbewerb bereits einen ersten Platz einheimsen. Für die diesjährige Auflage hat er u.a. 
das Menuetto aus der Serenade Nr. 1 von Ludwig van Beethoven für sein Vorspiel einstudiert. Gekonnte 
Unterstützung bekommt er dabei von Bruder Benjamin am Klavier. Und auch die Anerkennung ist ihm sicher: 
Gemeinsam mit den sechs weiteren Wettbewerbsteilnehmern stellte Julian sein Können beim ersten 



 

 

 

 

Kirchencafé dieses Jahres in St. Marien vor. Dabei gab es auch die Premiere für ein neu angeschafftes 
Musikschulinstrument: Sören Bieber begeisterte auf dem Xylophon. Der 14-Jährige intonierte eine Zirkusmusik 
mit ansteckender Fröhlichkeit und bekam eine Menge Applaus. 
 
Wer sich vom großen Leistungsvermögen der Parchimer Musikschüler überzeugen und ein besonderes Konzert 
erleben möchte, ist herzlich eingeladen. Am 18. Januar präsentieren Julian Apsel (Violine), Martha Kloss 
(Akkordeon), Henning Klugmann (Schlagzeug), Paul Gerling (Violoncello), Sören Bieber (Schlagzeug), Lukas 
Salomon Schermer (Violoncello) und Peter Levermann (Schlagzeug) ihr Wettbewerbsprogramm ab 19 Uhr im 
Solitär der Kreisverwaltung. Musikfreunde und Interessierte sind dazu herzlich eingeladen. 
 
 
Bilder: 
 
Henning Klugmann, Lukas Salomon Schermer, Julian Apsel, Peter Levermann, Paul Gerling und Sören Bieber 
(v. l.) gehören zu den Teilnehmern am diesjährigen Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“. Benjamin Apsel (2. 
v. l.) begleitet seinen Bruder beim Vorspiel. 
 
Martha Kloss stellt sich im Fach Akkordeon dem Wettbewerb. 
 


